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Gottesdienste im April 

ausführliche Information auf Seite 5 

* Gelegenheit zur Anmeldung besteht jeweils 1/2 Stunde vor Beginn des Gottesdienstes 

"Was ist Heimat?" 
 

Liedermacher Andi Weiss  
zu Gast in Bechhofen 
 
Freitag, 1. April,  
19.00 Uhr Johanniskirche 

Freitag, 1.4. 19.00 Uhr Themengottesdienst  mit Andi Weiss  
Samstag, 2.4. 16.30 Uhr Seniorenhof  (Pfr. Beyhl) 
 
Lätare   9.00 Uhr Bechhofen  (Pfr. Beyhl) 
3.4. 10.15 Uhr Sachsbach  (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte:  Fastenopfer 

 
Freitag, 8.4. 19.00 Uhr Passionsandacht  
Samstag, 9.4. 16.30 Uhr Seniorenhof   
 
Judika   9.00 Uhr Bechhhofen  (Pfr. Weber) 
10.4. 10.30 Uhr Be. FamilienGd      (Pfr. Weber + Kita St. Joh.) 
 10.15 Uhr Sachsbach  (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte: Be: Diasporawerke; Sa. Rummelsberg 

 
Freitag, 15.4. 19.00 Uhr Passionsandacht   
Samstag, 16.4. 19.00 Uhr Konfirmandenbeichte (Pfr. Beyhl) 
 
Palmsonntag   9.00 Uhr Be. Konfirmation  (Pfr. Beyhl) 
17.4. 17.00 Uhr Konf. Nachfeier  (Pfr. Beyhl) 
 10.15 Uhr Sachsbach  (Prädikant Maleski)
 Kollekte: Kinder– u. Jugendarbeit in Bechhofen 

 
Dienstag, 19.4. 15.00 Uhr Seniorenabendmahl (Pfr. Beyhl) 
 Katharinenkirche (Anmeldung ab 14.30 Uhr) 
 
Gründonnerstag 15.00 Uhr Sa. Seniorenabendm. (Pfr. Beyhl) 
21.4. 19.00 Uhr Be. m. Abendmahl* (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte: Orgel 

 
Karfreitag   9.00 Uhr Bechhofen  (Pfr. Beyhl) 
22.4. 15.00 Uhr Be. Beichte u.Abendm.*(Pfr. Beyhl) 
 10.15 Uhr Sa. m. Abendmahl (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte: Orgel 
 
Samstag, 23.4. 16.30 Uhr Seniorenhof  ( 
 19.30 Uhr ökum. Andacht mit Osterfeuer (Gruber/Beyhl) 
 
Ostersonntag   5.30 Uhr Be.OsternachtsGd m. Abendm. (Pfr. Beyhl) 
24.4.   8.30 Uhr Be. Auferstehungsfeier/Friedh. (Pfr. Beyhl) 
   9.00 Uhr Bechhofen  (Pfr. Beyhl)  
 10.15 Uhr Sachsbach  (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern u. Ungarn  
 

Fortsetzung mit den Gottesdiensten auf Seite 11 
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Besinnung Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

3 

Sag Ja! Darum geht es bei diesem 
wichtigen Schritt der Jugendlichen.  
Ja sagen. Stehen zu dem, was man 
tut, erwachsen werden. Stehen zu 
dem, was man glaubt. Dass man als 
Christ eingebettet ist in eine 
Gemeinschaft, dass man von Gott 
geführt und begleitet wird. 
 

Für einige stehen vielleicht das Fest 
und all die schönen Geschenke im 
Vordergrund. Aber es hat mich sehr 
gefreut, dass bei vielen unserer 
Konfirmandinnen ein echtes Interesse 
an den Fragen des Glaubens besteht, 
sei es nun die Frage nach dem Wert 
menschlichen Lebens, was nach dem 
Tod kommt oder was der Glaube fürs 
Leben bringen kann.  
 

So freue ich mich, dass in diesem Jahr 
nach zwei Jahren Unterricht und 
Gottesdienstbesuch, 
Konfirmandenpraktikum und Konfi-
Tagen, 28 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden diesen Schritt wagen 
und Ja! sagen zu ihrem Glauben.  
Ich freue mich, weil es eine schöne, 
abwechslungsreiche, manchmal 
mühsame, aber manchmal spaßige, in 
jedem Fall interessante Zeit war, die 
wir miteinander verbrachten. Ich freue 
mich, weil einige schon während 
dieser Zeit Fuß gefasst haben in 
unserer Gemeinde: im 
Kindergottesdienstteam oder im 

Jugendchor. 
Damit mit der Konfirmationsfeier nicht 
alles aus ist, fahren wir gemeinsam 
vom 5. bis 8. Mai auf eine 
gemeinsame Freizeit nach Josefstal 
am Schliersee und bieten ab Mitte Mai 
einen Jugendkreis an, in dem unsere 
Jugendlichen weiter dran bleiben 

Konfirmation: Sag Ja! 

Bechhofen: 
Samstag, 16. April, 19.00 Uhr 
Konfirmandenbeichte und  
Abendmahl für Angehörige 
 

Sonntag, 17. April 
  9.00 Uhr Festgottesdienst 
17.00 Uhr Nachfeier mit dem 
Jugendchor „Young Voices 4 
Jesus“ 
 
Sachsbach: 
Samstag, 30. April 
19.00 h Konfirmandenbeichte 
 

Sonntag, 1. Mai 
  9.30 Uhr Festgottesdienst 

Vor Jahren warb die 
Lebensmittelmarke „Du darfst“ mit 
dem Slogan „Ich will so bleiben, wie 
ich bin.“ Gerade jetzt in der 
Passionszeit fällt mir dieser Spruch 
immer wieder neu ein. Und ich frage 
mich immer wieder neu: Stimmt das? 
Will ich wirklich so bleiben, wie ich 
bin? 
Bei manchen Dingen: ein klares Ja, 
schließlich gibt es bei jedem 
Menschen Dinge, mit denen man 
zufrieden ist. Bei vielen Dingen: nein, 
ich will nicht so bleiben wie ich bin. 
 

Das Kreuz, das uns in der 
Passionszeit verstärkt vor Augen 
gehalten wird, schönt und verblümt 
nichts in meinem Leben. Es ist die 
manchmal sehr schmerzhafte 
Wahrheit über uns Menschen: So 
sind wir; so gehen wir miteinander 
um, so bringen wir uns um, mit 

unseren 
Gedanken, 
Worten und 
auch 
Werken. 
Immer 
wieder 
sorgen 
Menschen 
dafür, dass 
Leben 
zerstört wird. 

Das Kreuz ist die ungeschminkte 
Wahrheit über den Menschen, dass 
nicht alles in Ordnung ist, auch wenn 
wir es uns oft wünschten. Und dass 
wir oft mit daran schuld sind, wenn 
die Ordnung durcheinander gerät. 
Das Kreuz ist die Wahrheit und nur 
die Wahrheit macht wirklich frei, wie 
es Jesus sagt. 
 

Das Kreuz sagt uns aber nicht nur, 
wie es um uns Menschen bestellt ist, 
sondern ermöglicht es uns zugleich, 
mit dieser Wahrheit umzugehen. 
Denn das Kreuz, die Wahrheit über 
menschliche Schuld, ist zugleich die 
Botschaft von der versöhnenden 
Liebe Gottes. Gott reagiert ganz 
anders als wir Menschen. Gott will 
am Kreuz nicht richten, sondern 
retten. 
Das ist die Wahrheit des Kreuzes, die 
frei macht. Sie vergibt dem, der 
umkehrt und glaubt. Sie will den 
Menschen verändern, dafür sorgen, 
dass er nicht so bleiben muss, wie er 
ist. 
 

Nein, ich will nicht so bleiben, wie ich 
bin. Ich will mehr. Mehr aus mir 
machen lassen. Von Gott. Das Kreuz, 
das wir in diesen Tagen verstärkt uns 
vor Augen halten entlarvt diesen 
Werbeslogan und treibt uns gleich hin 
zu dem, der das Leben – meines und 
durch mich das der ganzen Welt – 

Ich will so bleiben wie ich bin? 
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kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Liedermacher Andi Weiss zu Gast in Bechhofen  
"Was ist Heimat?" 

Mit seinem neuen Projekt „Heimat“ 
macht sich Andi Weiss am 1. April 
um 19 Uhr in der Johanniskirche 
gedanklich auf den Weg nach einem 
Zuhause, das diesen Namen 
verdient. 
In Geschichten und Liedern fließen 
Erfahrungen mit der eigenen 
Biografie ein, finden Gedanken über 
gescheiterte und geglückte Pläne 
genauso Raum wie die Fragen nach 
dem Sinn im Leben, dem Schmerz 
von Abschied und Fernweh, und dem 
Glück, auf der Suche nach der 

eigenen Heimat nicht allein zu 
sein. 
Andi Weiss ist ein Songwriter, 
Geschichtensammler und -
erzähler, der unlängst von der 
renommierten Hanns-Seidel-
Stiftung mit dem „Nachwuchspreis 
für Songpoeten“ und mit dem 
deutschen christlichen Musikpreis 
DAVID 2009 in der Kategorie 
„Bester Nationaler Künstler“ 
ausgezeichnet wurde. 
 

Herzliche Einladung! 
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An Ostern feiern wir, dass unser Gott 
ein Gott des Lebens ist, der das 
Leben für uns will – auch über die 
Barriere des Todes hinweg. 
 

So drücken nach der besinnlichen 
und stillen Zeit der Passion die 
Ostergottesdienste im Leben einer 
Gemeinde die Freude über den Sieg 
Jesu über den Tod aus. 
 

Dieses für uns Christen phänomenale 
Ereignis möchten wir in diesem Jahr 
auf unterschiedliche Art und Weise 
mit Ihnen feiern. 
 

Wir beginnen die Feierlichkeiten zum 
Fest der Auferstehung des Herrn wie 
im vergangenen Jahr wieder mit einer 
ökumenischen Andacht mit 
Osterfeuer am Samstag, 3. April, um 
19.30 Uhr vor dem Feuerwehrhaus, 
zentral zwischen beiden 
Kirchengemeinden. Gestaltet wird sie 
von Pfarrer Gruber und Pfarrer Beyhl. 
Wer möchte, ist herzlich dazu 
eingeladen, um 19.10 Uhr von der 
Johanniskirche in einem 
gemeinsamen Zug dorthin zu laufen.  
 

Die Osternacht um 5.30 Uhr hat eher 
besinnlichen Charakter, ist geprägt 
von dem Übergang von der 

Dunkelheit ins Licht und der Feier 
des Heiligen Abendmahls. Im 
Anschluss laden wir gegen 7 Uhr ein 
zu einem gemeinsamen 
Osterfrühstück in das Gemeindehaus 
ein. 
 

Die Auferstehungsfeier um 8.30 Uhr 
auf dem Friedhof vergewissert uns, 
dass die Auferstehung Christi von 
den Toten nicht nur ein historisches 
Ereignis war, sondern bis heute für 
jeden einzelnen von uns heilsame 
Konsequenzen mit sich bringt. 
 

Im durch Kirchen- und Posaunenchor 
musikalisch ausgestalteten 
Festgottesdienst um 9 Uhr 
(Sachsbach 10.15 Uhr) wollen wir 
dann Gott für dieses Wunder danken 
und loben. 
 

Am Ostermontag geht es nach der 
Festfreude darum, inwieweit diese 
Botschaft von der Auferstehung im 
Alltag tragen, helfen und nützen 
kann. 
 

Zu allen Gottesdiensten herzliche 

Ostern ist Leben 

kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Familiengottesdienst 
 

Sonntag, 10. April 
10.30 Uhr Johanniskirche 

 
   Jesus ist unsere Sonne 
 
Gestaltet wird der Gottesdienst von der 
Kindertagesstätte St. Johannis und 
Pfarrer Michael Weber.  
Groß und Klein ist herzlich dazu eingeladen. 
 
Der Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
entfällt an diesem Sonntag. 



Kinderrätsel   
Das Osterrätsel besteht aus zwei Teilen. Aus beiden Aufgaben ergibt sich ein Satz, der eine 
der wichtigsten Botschaften der Ostergeschichte ist. 

Lösung: CHRISTUS IST AUFERSTANDEN // Teil A: 1. Ko-ch, 2. Ri-tter, 3. O-st-erhase, 4. K-us-s, 5. K-ist-e, Also: „Ch ri st us ist“;  
Teil B: 1. A-ltar, 2. Pilat-u-s, 3. Zwöl-f, 4. E-i, 5. K-r-euz, 6. Pa-s-sah, 7. Golga-t-ha, 8. Mari-a, 9. Lebe-n, 10. Aben-d-mahl, 11. J-e-rusalem,  
12. Joha-n-nes. 

Kindergottesdienst 10.15 Uhr im Gemeindehaus 

Kinderseite                                          Kinderseite 
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Am 3. April wollen wir unser Osterpanorama fertig stellen und die 
dazugehörige biblische Geschichte hören. Auch werden alle 
Aufgaben für den Tauferinnungsgottesdienst am 29. Mai verteilt, 
an dem wir aktiv teilnehmen werden. Bei diesem besonderen 
Gottesdienst werden wir die Stillung des Sturmes szenisch 
darstellen. Wir benötigen einige Erzähler sowie eine 
Aktionsgruppe, welche Sturm, Gewitter und Wellenschlag durch 
Geräusche nachahmen wird.  
Am 10. April laden wir alle Kinder mit ihren Familien um 10.30 Uhr 
zum Familiengottesdienst in die Johanniskirche ein. Der nächste 
Kindergottesdienst ist am 8. Mai um 10.15 Uhr im Gemeindehaus. 
Während der Osterferien (17.4., 24.4., 1.5.) findet kein 
Kindergottesdienst statt.  
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A  - Was ist in den fünf Ostereiern zu erkennen? 
Suche die Eier der Reihe nach und schreibe die 
Begriffe der Motive in die Kästchen. Die dunkel 
markierten Felder ergeben die ersten zwei 
Lösungsworte. 

B - Trage die Antworten 
folgender Fragen waagerecht 
in das nebenstehende 
Hasenbild ein. In der 
senkrechten Spalte ergibt sich  
dann das dritte Lösungswort. 
Um die Fragen zu 
beantworten, kannst du dir 
auch helfen lassen oder in der 
Bibel nachlesen. In Markus 15 
bis 16 kannst du fast alle 

„Tisch“ in der Kirche 

Der römische Stadthalter, der Jesus zum 
Tode verurteilte 

Wie viele Jünger gehörten zu Jesus? 

Ein Ostersymbol 

Welches Zeichen der Christen erinnert an 
den Tod Jesu? 

Name eines jüdischen Festes, zu dem Jesus 
mit den Jüngern nach Jerusalem kam 

Berg, auf dem Jesus hingerichtet wurde 

Name der Mutter Jesu 

Das Gegenteil von Tod 

Wenn Christen in der Kirche Brot und Wein 
teilen, dann heißt das … 

Heutige Hauptstadt Israels 

Ein Mann mit diesem Namen taufte Jesus 
und rief das Volk Israel zur Umkehr auf 

1. 

2. 
 

3. 

4. 

5. 
 

6. 
 

7. 

8. 

9. 

10. 
 

11. 

12. 
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Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

1.4. 1. Samuel 24,1 – 23 
2.4. 1. Samuel 25,1 – 17 
3.4. Psalm 84    
4.4. 1. Samuel 25,18 – 42 
5.4. 1. Samuel 27,1 – 28,2 
6.4. 1. Samuel 28,3 – 25 

7.4. 1. Samuel 30,1 – 31 
8.4. 1. Samuel 31,1 – 13 
9.4. 2. Samuel 1,17 – 27 

10.4. Psalm 69,1–16    
11.4. Matthäus 26,1 – 16  
12.4. Matthäus 26,17 – 30  
13.4. Matthäus 26,31 – 35  
14.4. Matthäus 26,36 – 46  
15.4. Matthäus 26,47 – 56  
16.4. Matthäus 26,57 – 68  
17.4. Psalm 69,17–37    
18.4. Matthäus 26,69 – 75  
19.4. Matthäus 27,1 – 14  
20.4. Matthäus 27,15 – 30  
21.4. Matthäus 27,31 – 44  
22.4. Matthäus 27,45 – 56  
23.4. Matthäus 27,57 – 66  
24.4. Matthäus 28,1 – 10  
25.4. Matthäus 28,11 – 20  
26.4. Römer 12,1 – 2  
27.4. Römer 12,3 – 8  
28.4. Römer 12,9 – 21  
29.4. Römer 13,1 – 7  
30.4. Römer 13,8 – 14  

Wir lesen in der Bibel 

MONATSSPRUCH APRIL: 
 

Wachet und betet,  
dass ihr nicht in Anfechtung fallt! 

Matthäus 26,41  

Erwachsenenbildung 
Im Rahmen der Erwachsenenbildung 
laden wir am Freitag, 29. April um 
19.30 Uhr in das Gemeindehaus  zu 
einem Vortrag mit der 
therapeutischen Seelsorgerin Andrea 
Leuchs ein. Das Thema lautet:  
 

Die besten Jahre -  
Werte und Ziele in der  
Lebensmitte 

Aprilsammlung 
Im April wird die Sammlung für die 
Arbeit in unseren Kirchengemeinden 
erbeten. Die Sammlung März erbrachte 
bis Redaktionsschluss in Bechhofen 
686 € /Sachsbach 46 €. Die 
Tütensammlung der Diakonie ergab 
101,-/Sachsbach 200,- Euro. 
Der nächste Gemeindebrief erscheint 
am 1. Mai. 
Redaktionsschluss: 18. April 

Beerdigungsdienst 
Pfarrer Roth aus Burk ist von Montag, 
11. April bis Sonntag, 17. April für 
Geburtstagsbesuche, Beerdigungen 
und Aussegnungen zuständig.  
Tel. 7456. 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Dann bewerben Sie sich bei unserem  Künstlermarkt unter dem Motto: 
 

Handwerkliches und Kunstvolles  
in Bechhofen 

Seniorenkreisausflug 
 

In diesem Jahr führt uns der 
Frühjahrsausflug des 
Seniorenkreises in die Fränkische 
Schweiz. Dort werden wir in 
verschiedenen idyllischen Orten die 
kunstvoll verzierten Osterbrunnen 
besichtigen. Eingeladen sind Christen 
aller Konfessionen.  
 

Teilnahmebetrag: 10 € für Busfahrt 
und Führung.  
Anmeldung: Pfarramt 09822/262  
 

Abfahrtszeiten: 
12.00 Uhr Gemeindehaus  
12.05 Uhr Katharinenkirche 
12.10 Uhr Sachsbach 
12.15 Uhr Reichenau 
 

Rückkunft ist gegen 19 Uhr. 
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Sie haben ein ausgefallenes Hobby? 

10.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Marktplatz Bechhofen 

Hobbykünstler und Hobbyhandwerker,  
die Ihr Hobby nicht gewerblich betreiben 

bis 15.6.2011 unter Angabe Ihrer Produkte 
bei: Chris Monninger, Eisenbahnstr. 6    
91572 Bechhofen       Tel 09822 5703    

Termin: 10. Juli 2011 

Wo: 

Teilnehmer:  

 
Anmeldung: 

Veranstalter: Evang. luth. Kirchengemeinde und Orgelbauverein Bechhofen e.V. 
Über eine Teilnahme freut sich das Organisationsteam Orgelbauverein Bechhofen 

 

Was der Frühling nicht sät,  
kann der Sommer nicht reifen, 
der Herbst nicht ernten,  
der Winter nicht genießen.“  
Johann Gottfried von Herder (1744-1803), 
dt. Dichter u. Philosoph  
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Evang.- Luth. Pfarramt Bechhofen und Sachsbach 
Gunzenhausener Str. 7,  91572 Bechhofen    09822 - 262, Fax: 607288 
e-mail: pfarramt.bechhofen@elkb.de , www.bechhofen-evangelisch.de 
Pfarrer Dr. Philipp Beyhl,  09822/262  privat: e-mail: philippbeyhl@hotmail.com 
(in dringenden Fällen privat: 0178/41 47 041) 
Pfarrer Gerhard Roth, Am Kirchplatz 5, 91596 Burk  09822-7456 
Jugenddiakonin: Anke Himmel, Fettinger Str. 4,  09822-810158, mail: ej.heaven@gmx.de 
Pfarramtsbüro: (geöffnet) Di und Fr 16 - 18 Uhr, Mi und Do 10 - 12 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Fettinger Str. 4,  60 45 65 
Vertrauensleute der Kirchenvorstände und Stellvertreter/in: 

Bechh.: Erwin Hiemeyer, stv. Heidemarie Häfner,  
Sachsb.: Erich Hahn, stv. Manfred Pfeiffer;  

Kirchenpfleger Bechh.:  Martin Günther,  
 Sachsb.: Renate Popp, Mesner: Fritz u. Hilde Grün,  
Friedhofverwaltung und Mesner Bechhofen: Friedrich Meierhöfer, Martin-Luther-Pl. 3,  307 
Kirchenchor: Chorleiter (Organist) E. Zellfelder,  
Beerdigungschor Bechhofen: Chorleiterin Marie Rothenberger,  
Frauensingkreis Sachsb.: Chorleiterin Heide Hochdanner,  
Posaunenchor: Chorleiter i. Vertretung Hans Lang,  
Kindertagesstätten: Pfarramt Königshofen, Münsterstr. 18,  340, Fax: 946 

St. Johannis, Gunzenhausener Str. 27,  5391; Leitung: Michaela Krebs 
e-mail: kiga.stjohannis.bechhofen@t-online. homepage: www.Kita-st-johannis.de   
St. Martin, Lerchenstraße 15,  7582; Leitung: Claudia Meierhöfer  

Sozialstation Bechhofen, Adlerstr. 1,  5066, Geschäftsführer Norbert Kresta  09825/9238844 
Offene Behindertenarbeit (OBA), Adlerstr. 1, Fachdienstleiter: Peter Faigle  7208 
Roggaschtum, Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenzerkrankung,  0981/9777484  
Helferkreis Bechhofen: stundenweise Betreuung von Demenzkranken Menschen, Tel. 0981/9 777 484 
Seniorenhof, Gunzenhausener Str. 53, Hausleitung: Gertrud Schwitalla,  608150 
Christl. Arbeiterhilfe (CAH), Industriestr. 19, Johann Stafflinger  1888 
Ev. Beratungsstelle für Ehe, Familie, Erziehg. usw.: Karolinenstr. 29, 91522 Ansbach,  0981-14440 
Telefonseelsorge (evang.):   0800/1110111 (kostenlos)  

 

Impressum: Der Gemeindebrief wird vom Pfarramt Bechhofen für die Kirchengemeinden Bechhofen 
und Sachsbach erstellt. Herausgeber: Kirchengemeinde Bechhofen,  
   Redaktionsteam: Monika Rupp  Dr. Philipp Beyhl (v.i.S.d.P.) 
 

Spendenkonto:  
VR Bank Dinkelsbühl, BLZ 765 910 00 Kontonr.: Bechhofen 109 762; Sachsbach: 100 109762 

Ansprechpartner 

 
Fortsetzung von Seite 12: 
 
Ostermontag   9.00 Uhr Bechhofen  (Pfr. Beyhl)  
25.4. 10.15 Uhr Sachsbach  (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte: Orgel  
 
Samstag, 30.4. 16.30 Uhr Seniorenhof  (Prädikant Maleski) 
 
Quasimodogeniti   9.00 Uhr Bechhofen  (N.N.)  
1.5.   9.30 Uhr Sa. Konfirmation  (Pfr. Beyhl) 
 14.30 Uhr Sa. Konfirm.Nachfeier (Pfr. Beyhl) 
 Kollekte: Orgel  
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Wir gratulieren im April zum Geburtstag 
  

Von Menschen unter Gottes Wort 

Verstorben ist: 
 
In deine Hände befehle ich meinen Geist, Du hast mich erlöst, 
Du treuer Gott.     Ps 31,6 

Die auf den  

HERRN harren, 

kriegen neue  

Kraft, dass sie  

auffahren mit  

Flügeln wie Adler, 

dass sie laufen  

und nicht matt  

werden, dass sie 

wandeln und  

nicht müde  

werden. 

 

Jesaja 40,31 

Auf dieser Seite  sind in unserer 
Druckausgabe die persönlichen 
Mitteilungen aus dem Gemeindeleben 
zu lesen.  
 
Zur Verhinderung von 
Datenmissbrauch, nehmen wir auf 
dieser Plattform keine Veröffentlichung 
vor.  
 
Gemeindeglieder, die keinen 
Gemeindebrief erhalten, bitten wir sich 
im Pfarramt zu melden. Auch liegen in 
unserer Johanniskirche und  


